
1927: VI 16 - VI 20 57 

Mit 0. im Garten - über V. und die seltsame Beziehung. Auch die 
Latemarwiese kam zur Sprache - Ob nicht der Umstand, daß ich für 
sie (0.) zu sorgen, mich verhindert hätte, V. zu heiraten - kaum;- es 
fehlte uns beiden der Elan und der ganzen amitie tres amoureuse die 
Continuität. Wir wurden im figürlichen und wörtlichen Sinn und 
seelisch vor allem immer wieder unterbrochen. 

- 0. nachtm. da;- nachher las ich ihr einen Theil der schon veröff. 
Aph. vor.- 
17/6 Vm. R. L. Behandlung.- 

Zu 0.;- (Pension Peter); mit ihr über den Brief aus Padua.- Es ist 
erstaunlich wie sie nun gegenüber Arn. - fast ins andre Extrem fällt - 
und noch erstaunlicher dass sie es gar nicht merkt.- 

In den „Phaidon“ Verlag. Gespräch mit Dr. Horovitz und Dr. Gold- 
scheider über das Aph.-Buch. Brachte ihnen das Convolut veröffent- 
lichtes. Über die Ausstattung u. dgl.- 

- Nm. an aphor.- 
Mit C. P. Kino Tragödie einer Ehe (Abel); dann mit ihr Prater 

Schweizerhaus, und Wurstelprater zurück.- „Tanagratheater“; liess 
mich „hinter die Coulissen“ führen. Eine reizende techn. Möglichkeit 
künstlerisch unzulänglich verwendet. 
18/6 Dictirt Briefe (Ravag), Aphor. etc. 

Nm. ziemlich vertrödelt - 
Bei 0. in der Pension.- Frau Schneider, die ich bei V. L. kennen 

gelernt (an die ich mich aber nicht erinnerte). 
Bei L.s.- Er, Franzi, die Mutter, Ferry, Ruth.- Hat Villa Unterach 

gemiethet; zeigt mir verschiedentliche Bilder. - Der gedeckte Tisch. 
Auf Vilmas Platz weiße Nelken statt des Gedecks. Mir war weh.- 
19/6 S. Mit C. P. Himmel, Cobenzl;- dann mit ihr bei Frau Wellesz 
(Kaasgraben);- als ich wegging kamen ihr Sohn und Magda W., die am 
5. 7. heiraten; sie waren eben in der neuen Wohnung gewesen und 
hatten die Gartenmöbel, mein Hochzeitsgeschenk ausprobirt. 

Nm. aphoristisches. Etliches ältre angesehn: so „Ruf“ - die Va- 
rianten des 3. Aktes;- Vorarbeiten zu „Marionetten“ und Pierrots 
V erwandlungen. 

0. brachte Frau Schn, mit, die mit uns nachtmahlte.- 
20/6 Vm. Dr. Hoffmann.- 0. und Lili. Formales zur Heirat - 

Dictirt Briefe, aphor., Tgb.- 
Gegen Abend mit H. K. spazieren Türkenschanzpark.- 
0. zum Nm.; sie fuhr mit Lili Arnolde abholen; er kam noch, wir 

saßen alle in meinem Zimmer über Mitternacht. 


